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Lotales. 

—- Hette1·5 Laden erhielt diese Woche 
eine schöne neue Stobldusk 

s 
— Jmpottirte Linsen bei B o ck 

« VI o s· 

—- Deute Abend in Monatsvusanmk 
lang von OW Hofe Compnmy 

—- Die besten Speien Whiskiec hält 
The-bot Schaum-us. Halt Euren Be- 
darf daselbst. 

—- Nächsten Mittwoch verheirathete 
sich Cornelius Dkiscoll von Ently, Jo- 
wn, und Fec. Kote Boyle von hier. 

—— Gebt noch Jenien ek- Lakfen wenn 

ka ein gutes Glas Bier oder anderer 

Eritis-bang bedürfen 
— N. P. Mortensen von Cuihing 

hat bie olte SenkbeiliFarrn bei Chapman 
gekauft. Cbai Baumeisier wird nach 
wie Ior als Pächter ba bleiben. 

— Um einen guten kühlen Trunk geht 
nach ber Wirtbichast oon Christ Nonn- 
ieibt. Pier sinbet Zhr stets bie beste 
unb zuvorkommenbsie Bedienung. 

—- M. F. Dann von Woob Rioer 
welcher vor längerer Zeit einen thätlichen 
Ungeiss aus seinen Pächter-, Hen. 
Schwäher-, machte, wurde zu 850 Strafe 
und Kosten verurtheilt, im Ganzen stott. 

—- Fiir seines Iroma sinb bie »Ih- 
nwlner« Cigarreen, hergestellt von 

Fenrh Roß, unlibertrossen. Versucht 
e, snb Ihr werdet keine andere Sorte 

rauchen. 
—- August Meißner erkrankte letzte 

Woche unb murbe zwecks besserer Be- 
handlung nach Stromsburg gebracht. 
Dort ereiite ihn ein Schlagansall, und 
war sein Zustand zuerst sehr kritisch; er 

befindet sich jedoch nun aus ber Besse- 
rung. 

—- Dr. D. I· Finch, Zahnorzt, bei- 
fen Ossiee über Tuckee ö- Farnsworth’s 
Apotheke ist, Zimmer is und st, empfiehlt 

Ast-ils bem Publikum zur Ausführung als 
zahniirztlichen Arbeiten. Dr. Finch 

ist tschtig in seinem Fach, unb verdient 

großen Zuspruch. 
— Im Mittwoch Morgen verheira- 

thete sich Ed. Guthmann mit Fri. Alma 
Bernsteln, ber Tochter von Theodor 
Bernstein unb Frau. Die Trauung 
sanb in der katholischen Kirche stott. 
Wie wünschen hiermit dem jungen Ehe- 
raor alles Glück zum Lebensbundek 

—- Die berühmten GlobesWernicke 
·ieetiorial« Bücherschrank sowie Büs- 
iets, Schreibtische und Glasschränke je-l 
bee Iri, Musikstänber, Bibliotheks und 
Speisetiiche, Schaulelstühle nnd Sosag;T 
kurz alles in Möbeln was sich denken 
läßt sinbet man in größter Auswahl bei 

Sonderntanneme 

— Die Klage welche Donner ä- Son 
gegen Franc Winbolph anhängig machte 
wnrbe lehte Woche so entschieden baß 
Winbolph 050 zu zahlen hat,statt 0130, 
wie bie Firma verlangt hatte. Es war 

eine Rechnung flir Automobilsålieparas 
tue-en, welche zu bezahlen Winbolph sich 
weigerte weil sie ihm zu hoch bünlte. 

- 
— seht zum Haupiquaruer 

ver Deutschen, ver schönen 
Wirihwait von J. J. Kling-, 
wo man vie zuvortommeuvfte 
bestem-us sind-t. mw wo dies 
ausgesucht-stets Getränke unvs 
vie feinsten Cis-Irren fiel- vor- 
röihig sind. 214 West site Str. 
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wird gebraucht von vielen leitenden Instituten 
in den Vereinigten Staaten nnd Cum-da und 
wurde qdoptiert von Guy’g und Weftminsiet 
Hospitälenu London, England. 
Viele Fälle von Bruch 

können tuetert werden- 
Muettei wie alt, Kein Schmett. 
osee wie schlimm. Kein Abhalten vom Geschäft 

In diesem Btuchbond wurde end-lich der sp 
etfcshnte Grundsatz errungen, den Bruch fest 
und beiläubigmiit sanftem, hontiihnlichem 
Trut! Zu halten. 

As ws Buchheits RCICU vathcscks 

—- Heute ist der toofte Jahrestag 
von Liiirviii"5 Geburt 

—- Enthüiite Ersten nnd Vuchweis 
gen-Grüne bei B o ck V r os. 

—- zsan sitngufta Brit kehrte am 

Freitag non ih er Reise Mich Lekirigion 
zurück 

—- Gnte Getränke und Ciggrrem so- 
wie stets couiante Bedienung bei Theo- 
dor Schar-wann 

—- Ctara Cerchi-, das Töchterchen von 

Chris. Corbs nnd Fran, feierte am 

Samstag ihren achten Geburtstag. 
—- Für die Gymnasinrnansrüstnng 

des Hochschulgebäudeg wurden Q190 
ausgelegt. 

—- henry Lange von Piqua, Ohio, 
unter früherer Miit-ärger ist wie wir 
zu unserem Bedauern hören, seit meh- 
reren Wachen sehr krank. 

—- Frau Seebohm aus Annapalis, 
Mit-, weiche seit einiger Zeit bei hiesigen 
Verwandten auf Besuch weiite, isi heim- 
gekehrt. 

— Feine Milivaukee Bratwurst, Cer- 
veiativurst Warst-them Zungen, Makka- 
della, Landtager, u. t. w» bei B ock 
B r o s- 

; — Bei Gattiieb Meyer und Frau 
kehrte arn Sonntag der Klapperstorch 
ein und hinterließ einen munteren Jun- 
gen. Wir gratulieren zu dein Familien- 

Jzuwachst 
— sa- sorglich-n ask-u Evispu 

IPhanasraphen und Nekards kann nIan 
am apllsiiinsigsten und dillissten bei uns 
Hintern-new 

Becker s Musik- iHaus, 
gegenüber vom Jewel Theater 

L —- Wnu Halling, Wm. Heidkanip, 
sTbew Schaumann, Christ Ronnseldt, 
ssrid Erdbriiggee und Dan Sheeban 
shaben ihr neues Jagdhaus am Pia-te 
sertiggestellt, und ist ihnen stir die kom- 
mende Jagdsaison viel Vergnügen sicher. 

—- Jm Hauptquartier der Deutschen, 
der Wirthschast von J. J. Klinge an 

214 West ster Straße, sindet man jeder- 
zeit die beste, zuvorkomcnendste Bedie- 
nung· Das samose Dick Bros. sowie 
die feinsten Liqöre und Cigarren sind 
sietg an Hand beim «Joe.« 

—- J. D. Martin nebstp Sohn traten 
ans Sonntag eine Geschäft-teile nach 
dem Osten an. Lehterer wird in An- 
napolis, Md., seinen sedheren Schul- 
kameraden Ernst Meyer von hin-, wcl 
cher dort die Marineakademie besucht, 
auszusuchen. 

—- Das kalte Wetter Ist da, und soll- 
tet Ihr Eure Kohlen jeht bestellen. 
Knust sie wo Jbr die besten bekommt« 
nämlich bei T. B. Vord, an 121 N. 
Walnut. Beil Telephonet Black 542z 
Ind. st· Wir thun auch ein allgemei- 
nes GetreidegeschäsL L. A. Z il h l ke, 
Wangen 

—- Eine der sesselndsten, stärksten 
Scenen in dem Schauspiel «The Virgi- 
nian« ist jene worin die Viehdiebe im 
Dorse Thies Paß gesungen werden durch 

»das vom Virginia- geleitete Vigilanzkw 
mite. Das Lynchen aus der Bühne, 
anstatt absloßend zu sein,ist ein delikates 
Unternehmen, und hat Kitt La Shelle, 
welcher die Geschichte dramatisicte viel 
Zeit daraus verwendet, diesen Theil zu 
veraollkommnen.«»The Virginian »so-meet 
am Freitag den 19. Februar im Barte-i- 
bach Opernhaus zur Ausführung. Im 

— Verheirathet:— Carl Ztickley mit 
Fri. iflfie PucketL 

— Laßt Eure Krulen füllen bei M 
Weinrich und John Herman 

—- Chas. thefeikanrp und »Frau sind 
für den Winter anfdie Herman Echmale 

lFFarsm gezogen. 

mDas vorzügliche Stor- 
Bier. heim Faß oder Mite, 
für Familiengeheauch, bei 
v. A. siedend 

» August, der Sohn desi- Hm- 
Echiöder von Handeer Laden, hat sich 
von feinem fechsinonatlichen Krankenh- 
ger erheben können und erholt sich rafch. 

s-— Georqe Kueera von l-« N. Ce- 
dar Str. empsielt sich für Eisengießerei 

fund alle Schmiedeardeiten. Alle Ne- 
iparaturen bestens beforgt. 

—- Frau Leonhard welche feit etwa 

fünf Wochen del ihren Eltern und Ge- 
ffchwisiern, Win. Stellen und Familie, 
fhier weilte, kehrte am Montag nach ih- 
frem Heim in Curro, Ferne-, zurück. 

— Euren Bedarf an Winle Wei- 
nen, Liquören ieder Art könnt Ihr bei 
Frank Kunze fo gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preifen. Wenn 
Ihr es noch nicht gethan habt, thut es 
fehtl 

f 
f 

— Herrn. Schmale,fr , und Frau öft- 
lich von der Stadt auf der Mericksrkarm 
wurden diefer Tage in große Freude 
oerfedt durch einen Befuch vorn Klap- 
perstorch, welcher ihnen einen gefunden 
Stammhalter brachte. Wir gratuliere-il 

I —- Für Heime-end tatvatpl 
Hatt für den Küaseuqebrauah 
bekommt man die betten und 
reinsten Kohlen set der Ehteas 
so samt-er Co.; Jahre Dieben- 
Irrungen 

—- Man hat hier mit der Organisa- 
»tion einer Milizkampanie segonnetn 
Ueber 25 Applitanten habe-i sich bereits 
gemeldet. Es sind lut) Mitglieder 
nothwendig O. R. Werth wird der 
Kapitän 

—- Wenn es Seh-nnd giebt ist ein 

Gunstntstieiel woraus Jhr Euch verlassen 
könnt ein sehr gutes Ding. Lea-Fe- 
Stiefel haben vetstättte Spannen und 

Seiten, nnd doppeltdicke Sohlen. still-L 
Jedes Paar garantiecL 

—- Der junge Fuhrmann Clyde 
Griggs wurbe am Dienstag Abend von 

einein Bartenber ans Johnlan’g Wirth- 
srhast gehörig verhalten nnd zwar nahe 
beider Stadthalle, wo der Mann ihn 
eingeholt hatte. Streitgrund wurde 
nicht angegeben. Tet- Baitenbei wird 
sich nor Gericht net-an written ntiissrn 

— Die Mastetnde n elche am vorigen 
Donnerstag oont Liedertt"anz-Verettt ab- 
gehalten wurde, fand nicht ganz so große 
Theilnahme als gewöhnlich, aber alle 
Anwesenden hatten viel Vergnügen« Tie 
Preisgeevinner waren Folgende: ngatd 
Leschinsky, sür die beste Herren-Chatat 
termaste, »Jurist« darstellend; zit. 
Angusia Peters, für die beste Damen- 
Charattertnagte, als tyroler Jäger, und 
August Peters und Fel. Olga Versch, 
als altes Ehepaar auftretend, tür die be- 
sten Charaktere. Den Preis für tic drin 
Gruppe erhielten die Fil. Biere-gn, 
Jaers, Stratmann nnd Geht-r, als die 

»Lustigen Witwen-« Den zweiten 
Gruppenpreig erhielten die als Fischer- 
mäbthen etleibeten Frl Peters, Leder 
mann, öhring, Baker nnd Böck. Guy 
Alexander war der »größte Natt. 

Die Garantie der Bank- 
Depositen 

nimmt seht die reifliche Ueberleguns der Mitglieder der Legislatur von 
Nebraska in Anspruch. Während es noch nicht definitiv bekannt ist wel- 
che Vorschristen das Gesed enthalten wird wenn es schließlich passiert wird, 
können wir doch sicher sein daß es viele Züge enthalten wird die zum Be- 
sten des Depositoren sind. Iir glauben daß jeder vernünstige Zug in 

; dieser Absicht zum Gesed werden sollte. Alle Staatsbanken werden dem 
betreffenden Gesed unterworfen selaz auch alle Nationalbanlen welche des- 

T sen Forderungen nachkommem 
Wann immer Jbr Vanksesssste zu besorgen habt, wird ee uns 

sreteen Euren Wünschen in der bests- llchen Weise nachzukommen Kommt 
bereint Es solrd uns ein Vergnügen ein, Euch init den neuen Leuten be- 

; konnt zu machen- 
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Haman Halle-s 
Qessentliches 

Vergnügnngsysoäat 
Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 

tung von 

Privat-Unterhaltungen. 
Alle sind treundlichst eingeladen. 

Hin-. sANDERs. 

— Ednmd Kleinkauf wurde Zum Cr- 
sav-Brikfträgek ernannt 

—- T.t«. W. B. Voge, DeutschekAtzt 
Ueber Tuckex ä Fax-ttsworth’g Apotheke, 
Zimmer i. u. si. Telephon 95 und H. 

—- OemyHassel feierte am Sonntag 
Nachmutsiq its-d Abend im Kreist- seiner 
seen-It- ;s-:t- Bekannten innen Gib-tits: 
tag. 

—- Tte Totsoskn Vater-und Gad- 
rtnget, Lisice tllz Oft dritte Str» im 
Ltfchingky Gebäude. Beide Trlcphone 
in foice und Täkohnungem 

—- HI. MI. Wsuiams von du Kont- 
mercial Stute BUka kaufte das Haus 
von Thnnusz Commi- cin West Zier Str. 
und wjtb mit seiner Familie da einziehen. 

—- precht vor im »Qny1««, der Ge- 
mllthltchm deutschen Witthschaft von 

Christ ktkvnnfelbL Tag beste Bier, fo- 
wie einhenmsche und importiette Weine 
und Ltköre ttetg an Hand. 

—- (5h.15. Hofmunn reiste am Sonn- 
tag nach Onk.sh:1, um dortige Verwand- 
te zu besuchen, und versieht mittlern-eile 
John Denker feine Stelle in der Schmie- 
demet·kftatt. 

—- Jeht lauft Eure Ebifon Recordsz 
—ivir haben die vollständigste Aus- 
wahl, darunter auch viele in Deutsch. 

Becker’g Musik-Haus, 
gegenüber vom Jetvel Theater- 

— Frau F. F, Kanert erhielt am 

Freitag aus Illinois bie Nachricht, baß 
ihre Mutter schwer erkrankt fei. Am 
nächsten Morgen traf bereits dte Nach- 
richt von deren Ableben ein. 

-- Besucht bie poprrlllre Wirthschaft 
oon Jenfen cko Larfen wo man stets einen 
guten Trunk bekommt. Das beste Ditk 
Bros. Bier, stets fritch und gut, forvie 
guter alter Whigky, die feinsten Weine 
und Liköre und vorzügliche Cigarren sin- 
bet rnan sieto hier. 

—- Die Gattin von J. R. Harr, 
welche fett etlichen Jahren int Jrrenhaus 
in Norfolt weilte, starb dort am Sonn- 
tag. Die Verstorbene hinterliiftt außer 
dem Gatten vier unmündige Kinder. 
Tag Begräbniiz fand am Mittwoch hier 
flatt- 

— »Frl. May Mooney aus North 
Platte, welche bis vor einiger Zeit in 
Dissens Laden arbeitete, erkrankte am 

Freitag, und hieß eg sie habe einen 
Selbstmorboersuch gemacht. Die-e wurde 
jedoch oon Nachbarn nnd Aetzten sogleich 
in Illnede gestellt Es war nur ein ge- 
wöhnt-ihrs Unwohlsein gewesen- 

— Henty Waffe, welch-r in den 
Stirn-« arbeitet, war am Montag init 
einigen Anderen beschäftigt einen Wag- 
gnn tu repatiren, als ein großer Spfilni 
bege: l?ifenhantnier, der auf dein Wag- 
gonbach gelegen hatte, herab und gerade 
ani Griffe? Kopf fiel. Es hätte sein 
Tod fein können wenn ihn der Hammer 
nicht mit einer Fläche sondern mit einer 
Rats-te getroffen hätte; so kam er mit 
einem gehörigen Brutnmichäbelbavon.» 

In Feldnrnncz Laden, neben 
LI"-I- «- Futterlnderh wurde während der 
U-« ::««.rgnncht eingebrochen. sie »Liebe 
:.:1.xichendns3 sienster iiir.i ter Thür, 
nsf Eifrieten rmn irr tin-r die letztere 
« rirrden ishr Nun-irre rrn Wertije 
is « :i-"- nnd une- wertbursile Saturn- 
t:- r non alten Bin-liest r!r’tt-·»lr!i’tl. VOU 
ru· : reben hat nnrn lerne Spur-. 

Die Erben des Oaiuin Panrier 
r. .s Hiibbrn, welcher vor mehreren Mo- 
;:.:«.«:r hier uan itrrern Liirrirngturr Zug 
Hinter ehe driselbc hielt nnd unter den 
klerrkern beide Beine verlor, mirs rhnr 
ri.j·er« das Leben kostete-, haben eine 
Hintre um Abt-Zwi) gegen die Burlinip 
irer angestrengt. Sre behaupten daß 
dre Platiornr im Bestibül zu jener Zeit 
otfenstnnd durch die Nachlässigkeit des 
zingpersonalik 

—- Eine große Hochzeitsfeier gab es 
am Mittwoch Abend ini Hause unserer 
langjährigen Leser Karl Ame und Frau, 
deren Tochter, Fräulein Entmu, sich mit 
George Rette vermählte. Eine gange 

Angubleochgeitsgüsie fanden sich ein, 
und mir e das treudige Ereigniß nach 
guter deuticher Manier gefeiert. Die 
junge Braut, welche seit etlichen Jahren 
tn Martirks Laden angestellt wer, ist 
eine sehr liebenswürdige iunge Dorne, 

Feind wird mit ihren vielen guten Eigen- 
schaften unzweifelhaft eine naegegkichnete 
Don-feine ab eben. Der Drin-regem ist 
»ein sesr streb einer junger Musik-, und 
leitet ein Croeerystses iilt an Weit eter 
Stiege 

« Mir jung-» Musik«-Zins in 
der-neue, kosi e seien ernster Sirqu 
i e i« i·i-7· ««i h - RMW »W- i-J.««E«;’«;i32 

— Ver-heirathen-— Oea c. Palme- 
mit Fri. Anna Tagge. 

Dr. S. Ol. Seni, fchnrerzloseessahm 
arzt, Ofsiee tin Micheli-In Block. hier 
wird Deutsch gesprochen. 

—- Peter Mehr non West Lonist 
Straße feierte am Dienstag seinen Ge- 
burtstag im zahlreichen Freundeskreis-. 
Wir gratulirenk 

—- Jhr kennt doch »Wie Examiner«« 
die beste Cigarre im Markt für-is Gelds- 
Fabrizirt von Henry Voß. 

—- Jn allen städtischen Schulen zu- 
sammengenommen meldeten sich am 

Dienstag Morgen nur etwa 130 Schü- 
ler, nnd wurden diese Mittags wieder 
entlassen, des schlechten Wetters wegen. 

— Kehrt ein in den «Onnr«, die be- 
kannte dentsche Wirthschaft von Christ 
Nonnfeldt, für einen guten kräftigen 
Trunk. Er führt das beste Bier, sowie 
die feinsten Likdre nnd Cigarren stets an 

Hand. 
— L. H. Meyer, sitt Jahren an W. 

Ster Stoße wohnhast, seit zwei Wochen 
aber krantheittzhalber im HospitaL starb 
am Mittwoch Morgen am Schlagftnß. 
Er war ein Altgeselle, und hatte hier 
keine Verwandte, aber in Ramonn, S. 
D» wohin seine Leiche überführt wurde. 
Der Verstorbene war M Jahre alt. 

—- Der gemüthlichste Platz in der 
Stadt ist die gute deuttche Wirthschaft 
von J. J. Klinge, 214 W. Ijte Straße, 
wo das vorzügliche Dick Bros. Vier kre- 
denzt wird. Sprecht beim »Joe« vor 

wenn Ihr ii der Stadt seid; da findet 
Ihr stets angenehme Unterhaltung 

— Kate Feeney, ein Frauenzimmer 
vom nordöstlichen Stadttheil, wurde am 

Montag Morgen im Streit mit einem 
gewissen Davidson ans einem Fenster 
des 2ten Stackwerks geworfen, wobeiihr 
Rückgrat verletzt und ihr Fuß verstaucht 
wurde. Sie wurde in’s Hospital ge- 
bracht. 

Ztee Ratt-nehmet 
Hiermit zur Notiz daß ich setzt bereit 

bin sür Frühjahrsbauten Kontrakte ein- 
zugehen. Pläne und Spezifikationen 
stei. Es bittet uin ergebenen Zuspruch, 

Achtungöooll 
Ernst Guinprecht. 

Beil Tel. Cherry 4131 

—- Das AblieserungssGesvanii von 

WesPs Faiterladen lies letzte Woche vor 

der Pacisic Erpresz Ossiee, wo der Fuhr- 
mann es stehen gelassen hatte, weg und 
brannte durch. An Woolstenholin ein 
Sterne’6 Ecke rannte das Fuhrwerk ge- 
gen den Schaukasten der vor dem Laden 
steht, nnd wurde derselbe ziemlich beschä- 
digt, indem zwei der dicken Glasscheibeii 
zerbrachen und eine Ecke voii dem Mar- 
mor-Fuß abgerissen wurde. Sonstiger 
Schaden wurde nicht angerichtet. Das 

.Gespann ist schon öfters durchgebrannt. 
«- Die Grundeigenihiinier entlang 

den in pflasierndeii Straßen hatten ain 

vorigen Donnerstag Abend eine Ver- 
sammlung in welcher man darüber berath- 
schlagtc welches die beste Pslasteriings ein 
würde. Die Meisien schienen sür Ce- 
nient eingenommen, doch war man noch 
unschlüsslg, und so wurde ein sehnen s 
Koniite ernannt, itni weitere Eilet-ibi- 
giingen einzuziehen· Dies Konnte hat 
iwei Wochen Zeit und wird nächstens 
Donnerstag seinen Bericht einbringen. s 

—— Ter wohlbekannte alte Soldnti 
Anton IPariser starb ani Montag ganz 
plötzlich ini Andersin Logirhaus an 

Front Straße. Er war eben ausgestan- 
den und befand sich aus dem Weg ziinii 
l«5ßziiiiiner, als er plötzlich lautlos hin- 

» 

fiel nnd verschied. Er war ein Jnsasse 
der Soldatenheiinath, war in dieser 
Woche jedoch aus Urlaub nnd hielt sich 
in der Stadt ans. Der Veisiorbene war 

79 Jahre alt, iiiid ein Deutscher. Das 
Begräbniß saiid aus dein Soldatenheini- 
Friedhof statt- 

-- Walter Bebernift wart- Freitag 
Abend fast einem Meffethelken zttnt Op- 
frr gefallen. Er wurde bei der Darum- 
ni) Halle, wo an dem Abend Mahlen- 

»ball mai, oon einem Burschen Namens 
Watte angegriffen. Behernifr hatte 
ziemlich oiel Geld bei sich, nnd ljaite der 
Butfche ro wahrscheinlich darauf abgese- 
hen. Mit den Fäusten fing er an, aber 
dann zog er ein Messer und seht-e dem 
jungen Mann damit zu. Als dem so 
Liedsiingten Hülfe nahte ergriff der Bö- 
sewicht die Flucht; er wurde aber später 
am Bahnhof festgenommen Veberniß 
erhielt mehrere böse Messerstiche an Kon 
und Gesicht, kam aber glücklicherweise 
ohne gefährliche Verletzung davon. 

—- Am Montag Abend begann hier 
ein grimmiger Blizgard, und fiel die 
Temperatur, welche vorher ganz ange- 
nehm gewesen war, in wenigen Stunden 
bis unter Null. Am Dienstag gab es 
dann so scharfen Wind mit Schneegeftö- 
ber, daß Niemand ber nicht gerade muß- 
te, sich auf den Straßen blicken ließ. Es 
fthneite zwar nicht fehe viel, aber es 
gab doch gan anständige Schnee-behen, 
und gab es ellemoeife ziemlich Arbeit 
die Seitenwege reinzuhalten. Der 
Vahnbienst kam am Dienstag Morgen 
fast gum Stillftand, nnd hielten hier 
einmal dreizehn, ein anderes Mal acht 
Züge der Unian Paeisie, die warten muß- 
ten bis die Gekeife frei wurden. Nach- 
mittags war der VerkehHebach Eichen 
wieder flatt. Ishrend der folgenden 

YWMLZIÆLYMWFEM 

Ersten Nimmt-us 
sen-I Jst-ad Hei-. 

Zu Stand Island, tm Staat Netto-tm del Geschäfts- 
schlun am I. Februar, l 

Cum-ben- 
Datlehm und Diskonn .................. MERMIS 
Uebers-gen »Im-kunnt-) ................ öJsUsI 
Sei-. t. Bands Im Deckung des tin-lauft KLEMM 
sonde, Stcherhe ten, etc. («:taqts: audstildn « 

ische Stcherdettew ...................... ALWJM 
sankgedaude ............................ UND-O 

Gusse-den bei Reserve-A entm. .UC7«101.45 
Gut adea ia anderm monot- 

banken ....................... 0,M.U 
Guid-den in Staats- und Peinen- 

dsnken ................. ...... MID 
Checks nnd Baakdeccöge .......... ABBES 
Roten anderer Natiouakdassken. 4,070.(l) 
Nickels u. Cents .............. M 10 
Goldmünzen .»...... ist«-»Um 
Goldfchekele..........,..... NO 
Silber-dollqu .................. TM- O 
Silber-Meine ................. s 0&#39;Is.00 
Stldeme Scherben-Jüngere .......... ON 00 
»Dr- al Untier-« Norm « .... CAN 00 
Rii kanfsiond ................... 3,5(1) 00 
Gulhndm tm BA-. St. Sehr-vonst» 1,500.00 

I umlct Bearb-ums ................... ROHR-W 
W «I«amml!«.sstkqg .................... MEDIUM-CI 

Verismus-steifen- 
Siannnkapttal ...- ....................... ZIUIWV 00 
llcberichuß ............................ IUOOOOM 
Unsre-theilte Brot«-. ·. .. .. 6.71801 
Umlauf ............. .... ....... W,000.00 
Nein-um für Etrusc-L ........ UND 
Entseer Depoiktkm » .;k3«.)0,072 35 
Auf Verlangen zahlt-an Unmi- 

kate..... MAY-Hi 
«eic-Cer(iftku«.«. .. .. « kidCMU 67 
schuldig an Gotteshause-L .. ALW 89 
Be lsnbigle Cdecks ....... 3250 
Ko fieret-sihcckg..........,. .. 8900 

Tomldevomeu»« .- ...-...91««,Gs.95 
Gefammtdmexg .. .. ...... yi,194.574.I 

SUUOI »J« Nisbktlssku « 

»mule us Ilnll F« 
Ich, Y. M. Tal-nags, Kahn-les duv Nile-I Nation-IF dank von Grund stand, schmäc- himnit seterlsch dem 

obiger Bett-m wo r ist« nnd das Mk Bekzelchmsse auf der 
Rückseite des Breit-s voll und genau den wahren Stand 
der verschiedenen darin enthaltenen Unglegendenen din- 
slellen nach meinem besten Wissen nah senden. 

L. M. T a l m a ge, Kometen 
Befchwoken und unterscheide vor intt an diesem lu- 

»F.dkuak,19()9. L, » B a n d y, 
Hefsentllcher Roten-. 

Kot-reitet Anm: 
s R. Waidach 
Bis akd«h. Paine Direktoren- 
Q z. sKahnka 

seinem 

Qui-Waidach Iohntllettnerh 
Präsident Meerwunder-L 

L. Ic. T a l in a a e, safllerer. 
F.E.Hanaford, S.t.·.Sinee, 

Hulfskaffterer. Hilltlkaffteeer. 
Direktoren- 

—- Chris. Mader, welcher nor meh- 
reren Wochen unter einem Frachtwaggon 
gequetfcht wurde, konnte diefe Woche 
wieder arbeiten. 

—- Albert v. d. Heyde und Gattin 
wurden am Sonntag Morgen durch die 
Geburt eines munteren Jungen be- 
glückt. Mutter und Kind befinden sich 
wohl. Wir gratulirenl 

— Das fünfjährige Töchterchen von 
E. F. Younkin und Frau füdlich von 

hier am Lion-Grove-Weg starb am Frei- 
tag Mittag an einem komplizierten Fall 
von Masern. Die Beerdigung fand am 

Sonntag statt. 

Achtung, Süßkornpflanzerl 
Unsere Bücher sind nun offen für die 

Ackerbeftellung für Süßkorn in kom- 
ntender Saifon. Offiee in Buchheit&#39;s 
Apotheke; ebenfalls in der Cum-ing- 
fabrit. Grund Island Canning Co. 

—- Die G. A. R. zufammen tnit dem 
Comtnercial Club hat eine Filtrum-Feier 
für heute Nachmittag isn Opernhaus 
arrangieet. Dieselbe beginnt unt :- 

Uhr Nachmittags- 
—— A. C. Mayer, deutscher Rechtsan- 

walt und Notar, empfiehlt sich für alle 
iu’s Adookatenfach einschlägige Arbeiten 
wie die Ansferttgung oon Dotumenten Ic. 
Er praktiziert in allen Gerichten. Office 
im 2. Stock des erfteu Nationalbanls 
gebändes. ft 

—- Wer Schuhe kauft will keine mit 
Papiecfohlen oder aus schlechtem Leder, 
fondern folide, dauerhafte. Solche sind 
die berühmten »Sel- kiioyul Blue« 
Schuhe. Dieselben sind ftltön gemacht 

nnd doch dauerhaft kuie Eisen. Zum 
Verlauf bei H e r te r ’S. 

Am Sonntag Hintan- :::1 t ll&#39;.«,1, 
also maller Ruth« sit-; »ich ttlltg in 
tiefem Schlummu l.1«.;,, Hing-n Ltcbeittt 
der Ilnion Pattfix but-m day Errunge- 
leise an Front Strafh, lass f. zu zanmcsnt 
Creamcty tsitsbätttt-, Hab llkxttrtt th 
über Sycamotc Htxttstt tu.«:,tudel)uen. 
Sobald man das Vothnbtn its-mitte, 
benachtichtigte nmn bit NJU Du zenthiis 
mer entlang det Funke, und lttßcn 
diese in allet Eile ein-n Enthaltng 
sehl gegen die Bahngttillschast envitketL 
Als der Befehl ausgesettigt war hatten 
die Arbeiter die Strecke jedoch schon fer- 
tiggestellt und dte Arbeit verlassen. Es 
war bekannt daß das Scitengeleise bis 
zum Donald ä- Pottet Wholesale-Haus 
verlängert werden sollte, und hatte man 

dagegen kaum etwas einzuwenden, aber 
die Gesellschaft, welche bekanntlich die 
Front Straße in ihrer ganzen Länge be- 
ansprucht aus Grund der Behauptung 
daß sie ein 400 Fuß breit-g Wegeeecht 
hat, wollte augenscheinlich, weilt-ach eben 
bei dee Arbeit. gleich etwas weiter gehen 
tun zu zeigen daß sie es wirklich eenst 
damit meint, später ihr volles i»Recht« 
zu beanspruchen. Die WegeeechtiFeage 
ist noch nicht entschieden; dles Vorgehen 
der Gesellschaft wird jedoch wahrschein- 
lich die Sache so zuspiyen daß die Sache 
ooe.0eeicht.tommt, dg- »die«beteessenden 
G nthümeenlcht gesonnen sind eundeige 


